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1588 [Dezember 19 . ] Dezember 9 . B
URKUNDE UEBER DEN VERKAUF EINES ZINSES VON MARGARETHA STOESSER

AN REINBOLD MEYER

[Stadt ] Meister Hugo Stürm und der Rat der Stadt Strassburg be¬
kennen , dass Margaretha Stösser , Witwe von Sebastian Wurmser,
mit dem Beistand Karl Heüsen , ihres Sohnes , den sie mit Alt-
ammeister Michael Heüsen gezeugt hat , und mit Reinbold Meyer,
verordneter Dreier , vor dem Notar auf dem Pfennigthurm er¬
schienen sei und bezeugt habe , sie habe am vergangenen 27 . Mai
[6 . Juni ] mit Wissen und Willen ihres Vogtes Nikolaus Hugo Knie¬
biss , Dreizehner , dem Reinbold Meyer einen Zins von 16 Gulden
um 400 Gulden verkauft . Diese 16 Gulden seien ihr bisher auf-



grund eines Pergamentbriefes , den [ Stadt ] Meister Peter Stürm 1546

aufgerichtet habe , vom Rat bezahlt worden.
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